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bezas de Gonzälez. In dieser werden die Er- benheiten geführt wird. eın Wert, besonders
gebnisse gemeınsamer Untersuchungen er für den Miıssıonar un den Entwicklungshelfer,

.  x&  aUNESCO, und anderer internatiıona- wiırd durch die ausgezeichnete buchtechnische
ler Organısatıonen berücksichtigt. Wiıedergabe un zahlreiche Ilustrationen er-

Nıcht alle acht Hauptbeiträge sınd gleichen höht. Kahnemann
Wertes. Erwähnt se1l die Gesamtschau des poli-
tischen Panoramas VO Magnet, 1n der sıch
die entwicklungsgeschichtlichen Kenntnisse des
Autors wiıderspiegeln, WwW1e auch der grund- ITRIMBORN, Hermann: Eldorado. Entdeckerlegende Beıtrag Prebischs, des Direktors der und Goldsucher 1in Amerika. München: Ol-in dem für eine Strukturreform und denbourg. JANUS-Bücher Bd Kart.Wirtschaftsplanung auf demokratischer Basıs SZ0eıntritt. Dem Werk geht eine Einleitung VO dorado heißt eigentlich: der Vergoldete.Maolt VOTAaUS, Leıter des Instituts für Inter- emeınt War ursprünglich eın „vergoldeter“natıonale Solidarität der Konrad-Adenauer-
Stiftung, die dieses Buch herausgegeben hat Kazıke, die Gestalt einer Legende der eines

Phantasieberichtes, dem allerdings eın gewisserScannone 5} historischer Kern zugrunde lag. Vom vergolde-
ten Kazıken wurde die Bezeichnung E1 Dorado
ann spater übertragen auf eıne andschaft,

PRELLWITZ, Jürgen Südamerika Kontiz- ein sagenhaftes Goldparadies in der Neuen
ent ım Aufbruch. Menschen, Mächte un: Na- Welrt der west-indischen spanıschen Eroberuneg.
Lur zwıschen Mexıko und Feuerland. CGüters- Diese Fata Morgana des Goldlandes bte
loh Bertelsmann 1963 366 miıt Abb durch Jahrhunderte eine magische raft auf
Lw. 16,80 unternehmungslustige und beutegierige Euro-

paer, zumal Spanıer Aaus. Eıne Expedition nachDer Autor hat das schwierige Thema nıcht
der andern wurde im 16. Jahrhundert AausSSCc-1Ur behandelt, hat 6S auch gemeistert, nd
rüstet. In den Stromgebieten des Orinoko un:1es nıcht NUur dank einer geradezu erstaunli-

chen Sachkenntnis und eines überdurchschnitt- des AÄAmazonas 1n den Anden, in den Hoch-
tiälern un 1m Tietland des heutigen Kolum-liıchen journalıistischen Gespürs für hintergrün-

dige Zusammenhänge, sondern auch mi1t Hilfe jen USW. wurde nach dem Eldorado gesucht.
eınes gedrängten, flüssigen und spannungsgela- Hunderte VO  —} Spanıern un Tausende VO

denen Stis, der en Leser bıs ZUur etzten Seite Indianern gingen zugrunde niemals wurde
das 1el erreıicht. Intrigen und Grausamkeıtennıcht mehr losläßt. Dıies erscheint VOI-
teierten Triumphe das Goldland ENTZOS sichdienstvoller als das Buch, fern aller subjektiven trotzdem jedem Zugriff, weil NUur 1im ReicheVWertschau un: gewaltsamer Einordnung der Einbildungskraft existlerte. Das Büchleinvorgefafßte Ideenschemas, seıne vorbildlıch ob-
schildert dıese oft sehr erregenden Begebenhei-jektive Berichterstattung durchweg mi1t exak-
ten un: das, W as ihr ungewolltes Hauptergeb-ten Zahlen nd Daten belegt, deren systematı- n1s War Kunde VO: Inneren elines r1e-sche Zusammenstellung allein eıne wissens  M  7

liche Leistung v6n Rang darstellt. Nach den sıgen Erdteıls. Klenk SJ
unzähligen Schriften ber das „ferne Süd-
amerıka“ iıdealer Tummelplatz für ben-
Leurer ıcht 1Ur der Industrie, des Handels un
der Politik, sondern auch der Feder wıird PLATTNER, Felix Indien. Maiınz: Matthias
hier endlich eın Werk geboten, 1n dem nıchts Grünewald Verlag 1963 240 (Dıe Kıirche
mehr fern, sondern alles nahegerückt, nıcht den Völkern) Lw. 17580
Nnur geschaut, sondern auch durchschaut iSt, da Das Bu ISt das Ergebnis Janger e viel-
der Leser VO  e} einem fast unmittelbaren 1i seıtiger Beschäftigung des Verfassers miıt In-
sammentreften miıt and und Leuten gefangen- dien, ıcht 1Ur miıt dem reıin kirchlichen Bereich,
z  men un T7A einem umtassenden Ver- sondern auch mMI1t Fragen des kulturellen Le-
ständnis der historischen, geistigen, sOZz10logi- bens, SOW1e der sozialen un wirtschaftlichen
schen, politischen und wirtschaftlichen Gege- Entwicklung des Landes. In vier Teilen behan-
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